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Jeverische Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

- - - -

Montag den 17 ' 33 August 1807.
Bekanntmachung.

Demnach auf ergangenes . Proclam , von mehr
rem Personen verschiedene Kleidungsstücke und
Lachen , welche sie von der alhier inhaftirten,
Anna Cacharina Baecholomäus , beseßen , oder
in Verwahrsam gehabt , beym Landgericht ein-
geliefert sind : so werden nunmehrv alle und je-

^ de , welche in den letzten Zeiten Diedstähie erüt-'
ten , und welche solche Kleidungöflüke und S « '
chen nicht schon im Landgench : vorgelegt wor¬
den, hiermit obrigkeitlich , bey Verlust ihres et¬
waigen Anrechts aufzefordert , am i Sept . früh
9 Uhr , vor hiesigen Landgericht zu erscheinen,
besagte Kleidungsstücken und Sachen in Augen¬
schein zu nehmen , ihr etwaiges Eigenchnm da¬
von zu bescheinigen , oder dem Befinden » ach
eidlich zu erhärten , und demnächst weitere recht¬
liche Verfügung ; u gewärtigen.
Lornach rc. Ciql . Jever D . 7 August. >8 ' z.' ( l. . 8 ! Aus dem Landgerichte hieselbst.

Gericht ! . Proclam.
! 1 Nach eingegangenem Schreiben aus der

Krieges - und Damainen Cammer zu Amich hat
die in Neustadtgödens graffir . e Krankheit nun-
mehro gänzlich aufgehörer daher aller Han¬
delsverkehr ohne Gefahr wieder hergesieller wer¬
den könne ; welches hierdurch dem Publico be¬
kannt gemacht wird . Jever d . . 15 Aug . 8 7.

Jeverische Negierung.2 Zu des Zimmeramtsmeisters Meine Stof¬
fers Vergantung , von einige Frauenkleidungs¬
stücke , Gold , Silber , auch einige Nock -Hölzerund sonst zum Vorschein kommenden Sachen,ist terminus auf » Donnerstag als den 20 Aug.de - Morgens um io Uhr in desien Behausung
zn Rüstersiehl angesetzet worden . Sigl . Jever

- - d, , i Mg . 1807,
Aus t»rm Landgerichte hieselbst.

g Es sott die erkannte weitere Contributions-
änlage am Mittwochen , Donnerstag und Frey-
rag als den 19 , 20 , und 21 d. M . Vormittags
von 9 bis l2 Uhr und Nachmittags von i bis

! 4 Uhr in d .Hr . Cämmerer Prätorius Wohnung' erhoben werden ; und soll wider die Säumigen
sofort mir weiterer rechtlichen Hülfe verfahrenwerden . Wornach rc . Sizl . Jever d . 14 Aug.
1807 - -Bürgermeister und Rath hieselbst.

Norifica tiones.
i Dem geehrten Pnblico zeige ich hiedurchan , daß ich die Uhrmachergeschäfte , welche ich

s bisher für meinen Vater besorgt habe , jetztffür> meine Rechnung betreibe , und um so viel eifrie
ger mich bemühen werde , das mir bisher gütigstgeschenkte Zurrauen durch Güte der Arbeit undBi -ngreit der Preise immer mehr zu verdienen.
Zugleich mache ich bekannt , daß bey mir im¬mer vsrrächlg und zu billigen Preisen z« habensind : goldne und silberne Repetir - Taschenuh¬ren drey - zwey- und eingehausigte goldneund silberne Taschenuhren von verschiedner Sor¬te , viele Sorten vou semilornen und stählernenUhrkelten , härenen Uhrbändern, , vergoldeten,semilornen , stählernen und geschliffenen glä¬sernen Pettschaften , schjldpattnen und perlmut¬tern auch semilornen , stählernen und vrdinairen
Uhrschlüffeln , feine und ordinäre Uhrgläser und
dergleichen.

Auf Tafeluhren , welche vier und zwanzigStunden gehen , und anfTafelubren nnd Stand¬
uhren , welche acht Tage gehen , und die ich mit
und ohne Gehäuse zu verschiednen Preisen vv»vier bis sechszig Pistolen liefern kann , wie auchauf goldne Uhrketten , Pettschaftrv , Uhrschlüs-srl und härene Uhrbänder mit goldner Einfassungnach dem neuesten Geschmack nehme ich Befiele



jungen an , und verspreche da « Verlangte in

vierzehn Tagen zu schaffen.
Jever . A . A . Bach.

2 Weyl . Grals Popken jüngste minor . Toch¬

ter Krughauß , im Hohenkircher - Lovge stehend,

soll von deren .Vormünder auf den nächstkom-
mendm 21 Augustin , des jetzigen Heuermanns,
Lide Behrens , Behausung auf 6 nacheinander

May 8c>8 angehende Jahre , öffentlich und an

den Meistbierhende » , nach den vorhero vorzule-

genden respt . vorzulesenden Bedingungen , ver¬

heuert werden , weshalb Heuerlustige sich an

obbenannten Ort und zur obbestimmten Zeit ein-

finden wolle » .
g Ls wird dem handelnden Publicum be¬

kannt gemacht , daß in der Folge keine Wagens

mit Butter beladen mehr dem Lande ausfahren

dürfen , ohne von mir mit einem Paß versehen

zu seyn , auch muß für die nach Hamburg und

Bremen zu Wagen verladene Butter eben sogut

Caution gestellt werden , als welche zu Schiff

dahin Versandt wird , wiedrigenfalls solche

durch das Militair augehalten wird . Dienörhi-

gen Päßebey solcher Versendung ertheile ich de¬

nen Ligenthümern auf Hsvckstel
Cramer , Cvmmissair.

4 Es werden die Schnmacher Meister in der

Stadt und im Lande hirmit erinnert , daß

die noch am hiesigen Schumacher Amte restiren-

de Schulden , sie mögen Nahmen haben wie sie

wollen , in Zeit vier Wochen zu entrichten , an¬

sonst gerichtliche Hülfe gesucht wird.

Jever d . 7 August 1807 . I . H . Ahrens,
Buchführender Aeltermann.

5 Ich habe eine Menge gewaschene Wolle,

woraus sich gute Sachen mache » laßen , erhal¬

ten , und verkaufe ivsPf . für 25 E Gold , ein¬

zelne aber zu 9 sch. I . K . Danhig , Huthmach.

ü Renrmer Eiben Wittwe , Anke Cathari-

« e, will ihr Haus , bey Tiebtshaus , mit einen

großen Garten und einen Kamp auch Land zu 5

Scheffel Einsaat und eine Sandgrube am kom¬

menden Sonnabend den 22 August des Nach¬

mittags um zUhr in des Eigners Haus öffent¬

lich verkaufen ; Die Bedingungen können bey die

Eignerin eingesehen werden.

7 Es wird jeder Amtsrueisier erinnert

m Zeit 14 Tagen ihre rückständige Schulden an

das Amt zu entrichten , ansonsten - erichtl . Hül¬
fe gesucht wird . Jever d . 5 August 1,07

Duden , Schmiedeamts Eltermann
I . Christ. Brauer , Miteltrrmann.
8 Ich bin gesonnen , mein nahe an der Waa¬

ge stehendes Haus , welches gegenwärtig von
dem Schutzjuden Moses Mendels bewohmwird
entweder zu verkaufen oder zu verheuern . Die
Liebhaber wollen sich am 20 August des Nach¬
mittags 4 Uhr aufs Rathhaus beym Herrn
Liuz einfindrn uA > accvrdiren . Die Bedingun¬
gen zum Verkam können auch einige Tage vor¬
her bey de « Herrn Advocat Thadrn eingesehen
werden . Jever . A . G . W . Pannebakker.

9 Der Herr Cammer Secretair Ehrentraut
. in -Jever , "will administrotorie nomine seines
j Sohnes erster Ehe , als Erben des weyl . Kauf-
^ manus Henrich Conrad Wolff in Wittmund,
i deßen gesummte « Mobiliar Nachlaß an Gold
! und Silber , allerhand Hausgeräthe , als:

Schränke , Tische , Stühle , Kisten , Kasten , Uh-
' ren , Spiegel , Zinnen , Kupfer , Metall , Meßing,

Blech und Eisen , Linnenzeug , Betten und Dttt-

stellen , sodann einem Waarrnlager , bestehend,
in eisernen Töpfen , Heerdplaaten rc.

allerhand meßingsnem ^ eisernen und Stahlge-

räthe , für fast alle Profeßionisten i» hiesiger

Gegend , besonders zum Gebrauch für Tischler,

Zimmerleute , Schmiede , Schuster und Weber ic.

endlich Cachenille , Indigo und sonstige Farbe-

« aaren , auch Band , Spitzen und verschiede¬

ner in einer Haushaltung brauchbare » Sachen,

am Montage , den 24 August und folgenden Ta¬

gen , Morgens um rc > Uhr , bey des - Erblaßers

Behausung , öffentlich verkaufen laßen.
WittMünd den uten August,807.

Onkrn , Ausmiener.

10 Ich habe allerhand Sorte « echte Meer-

schaumenpfeiffenköpfe mit und ohne Silber nach

der neuesten Mode erhalten und stehe ich für die

Echtheit ein . Auch habe ich große göttinger

Masernepfriffenköpfe , welche zu« billigen Prei¬

se offerier , Wolff , Kunstdrechsler.

e 1 Unterzeichneter wünscht auf nächste » Mi¬

chaeli an hiesiger Hauptschule einen Unterlehrer

zn engagiren , der außerdem , daß er im Rech¬

nen und Schreiben wohl geübt seyn muß , auch

den Kirchgesang mit der Orgel begleiten kann.

Wer kn « und Gesckicklickkrit rn diesem Engage



nttNt hat , der « tldr sich , doch sobald als mög¬
lich , um das Weitere zu erfahren , beym Cantor
Wedemeyer zu Sengwarden in der Herrlichkeit
Kniphausen . .

i2 Hayo Enken Hayen , will als Vormund
über weil . Joh . Jürgens nachgelassenen Kinher,
seiner Pupillen zuzehvrendes und aufdem Wiar¬
der Groden nahe bey Horummerfiehl belegenes
Häuslingshaus nebß Garten , anfjS , als May
1808anfangende Jahren , am 27 d . M . Nach¬
mittags 5 Uhr in dHr . Johann Fried . Tiaarts
Wirthshause , zu Hornmmerfiel , öffentlich an
den Meistbietende » nach den vorgelegten Bedin¬
gungen verheuern.

1 ^ Ich habe , eine Stube mit oder ohne
Menbrln , für eine einzelne Person zu vermieten.

Hinrich Remmers.
14 Ich habe 2 Aecker frühreife und 7 Aecker

spätreife Kortoffeln » auf meinem Lande jenseit
Siebetshaus , und Eichen - Bauholz von 140 ^0-
2 Fuß Länge , auch Tannen - Stöcker von ver-
schiedner Länge und Dicke zu Siebetshaus zu ver¬
kaufen . Die Liebhaber dazu wölken sich bey
nur einfiuden . E . Eden.

15 Ls soll die Hooksielsmühle am Mittewo-
chen als d . 26 August in Fr . Linz Hause Hieselbst
von May i8 »8 ' auf z nach einander folgende
Jahre verheuert werden , Heuerlustige werden
sich des Nachmittags 2 Uhr daselbst einfinden,
und contrahiren ; Die Conditionen sind bey den "
Bauverisalkrr Tbcilen einzusehen. Jever.

16 Ich babe ein Haus im Kattrepel um Mi¬
chaels) dieses Jahres anzutreten , zu vermischen.

Jever . Herm . Laur . Spaink.
17 Schiffer Johann Peters Schild , liegt

jetzt in Amsterdam um Stückgüter nach Hok-
siehl zu laden , die Herrn Kaufleute so Güter
daher haben wollen , können auf ihm ordiniren,
sie werden eine reelle Behandlung versichert sein.

>8 Vor keynahe einen Jahre hat mein dar
mahliger Knecht in meiner Abwesenheit mein
Saatsegel nebst einiges Zubehör an jemanden
unter den erdichteten Vorwand , daß ich ihm
svlches versprochen , ausgeborgt ; ohne daß ich
es bestimmt erfahren kann , wohin solches ge¬
kommen . Da mir nun aber an der Wiedererlan¬
gung meines Eigenthums gar sehr gelegen , so
verspreche ich demjenigen eine Belohnung , wel¬
cher mir genaue Nachricht davon ertheilt . ,
Wiarderaltendeich . Joh , Hayno Fockeu . I

ry Da ich bey d .Hr . Cattkor Böttecher,,
welcher jetzt hiesiger Prediger geworden 2 Jahr
und bey deßen Succrssore dHr . Cantor Weder
meyer i Jahr , alsjUnterlehrer in der Hauptschu¬
le zu Sengwarden Dienste geleisiet habe ; und
ich hiezu kein Vergnügen finde , fernerhin soU'
ches wahrzunehmen , so empfehle ich mich dem
geehrten Publicum bestens bey jemand als Haus¬
lehrer Unterricht im Mujik ( als Clavier , Vio-
lie « , Flötetraverse rc . nach Noten , s» wie auch
im Rechnen , Schreiben , und Zeichnen ) zu geben;
und sollte eine Nebenschule Vacant sein entwe¬
der als Unterlehrer , oder als Schreiber !; so bin
ich erbötig aufMichaely einzntreten . Attestaten
meines Betragens , werde auf Verlangen vsr-
zeigen . I . S . v . Nuisch , gen . Kuchenbäkker.

20 Der Vormund Dirk Eggers , will Gerd
Dirk Eggers Tochter rter Ehe ; am 24 August
von Michaeli d. I bis May 1808 ausverdin¬
gen . Liebhaber können sich Nachmittags um
z Uhr im schwarzen Bären einfinden und con-
rrahiren.

21 Ich habe 6 Matte » Häher aufdem Halm
- zulverkaufen : -i6 Matten und i Garten nahe
Stadt liegend , auf anstehenden Martini anzu-
treten und im nächste» Jahre theils zu mähen
und zu fennen , auf einige Jahre zu verheuern.
Dir Liebhaber dazu können sich sogleich bey mir
einfinden und aecordiren . Pratorius.

22 Die Frau Wittwe Präturcommissären
Heinzen , will das am Kirchhofe von ihr be¬
wohnte Haus , welches mit vielen Bequemlich¬
keiten , wie auch mit einem Negenwasserbehäl
ter oder Back versehen ist , und zur Handlung
sehr gelegen lieget , am Sonnabend d. z Sept.
auf einige Jahre verheuern . Die Liebhaber kön¬
nen sich gedachten Tages des Nachmittages 5
Uhr bey dem Hrn . Linz aufdem Rathhause eiy-
finden und accordiren.

2Z Die Gläubiger des verstorbenen 'Hbrtn
Pastor Reuter werden hiemit von don Vormün¬
dern seiner Kinder uud Beneficial - Erben , Eibe
H . Fvlkers n . Hoje Jh «ken sen . aufgefodert u.
ersucht , den Betrag ihrer Forderungen und die
Schuldursache ihnen in Zeit 8 Tagen anzuzeigen , »
welchen^ nächst , ihnen das Weitere bekannt ge¬
macht werden soll.

24 Zwey bis drey Stück Kühe oder jung
Vieh können noch in der Weide aygenvmmne

/



werden , man kann sich dieserwegen beymirmel-
den . E . Plagge , Wimve.

25 Bey mir ist jeden Sonntag , des mor-

genä -srüh frisches Fleisch zu haben , welches dem

Publico hiedurch ergebenst bekannt mache.
Jever Jacob Jonas , SchutzMe.

26 Den onäer §etekeriss Lolroon en
I^aarssm -tker -?al aanftaancle h^larktsa^
tlLN > 8 /VuZuftcio Ler debben om voor
6 « eeKsmAale 21A allrier te filieren meb

^ ne Komplet IVla ^a^ n , van lalle mo-

Asl^ks Porten van Lcftoenen voor Da-
me « en Heeren » als mee ^s Baarsen,
slles naar äen lasftenLmsak ; versee-
ke en ficiers Lunft en Uecommansatle,
Iiet ^eerä ? nbllk tevsns verrekert
62t alles tot eene billyks ? r^s rallwor - .
Zen xelevert . lVlz^n l .0Aement is
XVillieltn in äe wltte 2 >vssn tot ^ sver.

0 . Onken van Lmäen.

Es soll am 2 ^ dieses des Nach¬
mittags nach geendigten Gottesdienst
das gewöhnliche Hirschschießen inSiebts-
hauS gehalten werden , wozu ich dHrn.
Liebhaber hiemirgchorfamst einlade.

Für gute Bewirrhung auch für alles
was zum .Schießen nach den Hirsch er¬
forderlich ist , nicht weniger für gute Mw
stk zu sorgen , soll meine erste Pflicht fein.

A . Miui ' ts.
Todes - Anzeigen

Diesen Abend um 6 Uhr starb mein emzi-
ger Sohn an den Folgen der heftigsten Zahnfie¬
bern , in einem zarten Alter von i Jahr und 8
Tage . Diese « so äuserst schmerzhafte » Verlust,
habe ich meine dortigen Verwandten und Freun¬
den schuldigst anznzeigen nicht ermangeln wollen.

Hamburg am 7 Aug . 1807 . E . Regensdvrff.

Nach fuge.
Es soll die Lieferung von 2 Lasten Hafers am 19km d . Morgens

io Uhr öffentlich mindeftannehmend verdungen werden , und können
sich die Liebhaber gedachten Tages vorder Landes - Deputation in der
Cammer einfinden und annehmen. Sigl . Jever d. 15 Aug , uo ? .

Ieverische Landes - Deputation. -
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